
Punkte statt Noten - Warum?
Beitrag von „Yummi“ vom 8. Dezember 2016 14:17

Zitat von Schantalle

Mein Lieblingsthema: Mal lesen, wer Zeit hat und nicht mit Korrigieren beschäftigt ist

http://www.eine-schule.de/infos-fuer-lehrerinnen/

Allein schon die Aussage der Bringnoten  . Jetzt soll man nicht nur für 30 Schüler
Unterrichtsinhalte differenzieren; jetzt soll ich die Notengebung danach richten wann Emma,
Kevin oder Ahmed sich körperlich und geistig (evtl. gar seelisch) bereit fühlen.

Lernlandschaften sind zur Zeit auch so eine Sache. Wenn ich mir anschaue, wieviel Mio. €
derzeit Kommunen und Landkreise als Träger für irgendwelche Umbauten zum gemütlichen
Lernen ausgeben  . Lieber wäre es mir, Schulen zunächst insoweit zu sanieren, dass wir
vernünftige Fenster und Türen, sanitäre Einrichtungen sowie genug Fahrrad-/ Parkplätze
(kostenfrei) haben. Das ist mir lieber als Whiteboards, Sitzecken, Gruppentische und all dieser
Unsinn.
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